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FAbend Ausgabe

Halle den 8 Oktober 1920

Polizeiſtunde 11 Uhr
Von unſerer Polizeibehörde wird bekannt gemacht

Nach einer Anordnung des Regierungspräſidenten wird
die Schlußſtunde für

a die Gaſt Schank und Speiſewirtſchaften
und Kaffe es

5 die Theater Lichtſpielhäuſer Räume in
denen Schauſtellungen ſtattfinden ſowie
Vergnügungsſtätten aller Art

e die Vereins und Geſellſchaftsräume in de
nen Speiſen und Getränke verabreicht werden

im ganzen Regierungsbezirk Merſeburg einheitlich für die
Städte und das Land vom 15 Oktober dieſes Jahres
ab bis auf Weiteres für die Wintermonate auf 11 Uhr
abends feſtgeſetzt

Jn den Gaſthäuſern dürfen Fremde auch nach der feſt
geſetzten Schlußſtunde aufgenommen werden jedoch mit der
ausdrücklichen Maßgabe daß ihnen in den gemeinſamen Räu

men weder Speiſe noch Geträke zu verabfolen ſind
Die durch Paragraph 2 der Polizeiversrdnung vom 5

7 1902 für die Gaſt und Schankwirtſchaften mit weiblicher
Bedienung auf 10 Uhr abends feſtgeſetzte Polizeiſtunde
wird durch vorſtehende Anordnung nicht berührt

Die Neugeſtaltung der preußiſchen Polizei
Nach Mitteilung von amtlicher Seite haben die Ver

handlungen der preußiſchen Staatsregierung mit dem inter
allikerten Ueberwachungsausſchuß betreffend die Auflöſung
der Sicherheitspolizei und Umbildung der Po
lizei in Preußen zu einem vollen Einvernehmen ge
führt Jn Zuſammenfaſſung der in dieſen Verhandlungen
mit der Entente erzielten Ergebniſſe hat der Miniſter
des Jnnern unter dem 4 Oktober einen Erlaß nebſt
Ausführungsbeſtimmungen herausgegeben der nach ſeiner be
ſonderen Anweiſung üherall ſofort und reſtlos durchgeführt
werden ſoll um neuen Einwendungen oder Beanſtandungen
ſeitens der Entente von vornherein jeden Vorwand zu neh
men Wir entnehmen dem in Ausführung der Beſtimmungen
des Friedensvertrages und in Verbindung mit der Note der
alliierten Mächte vom 22 Juni 1920 und dem Protokoll von
Spa vom 9 Juli 1920 ergangenen Erlaß im Nachſtehenden
die wichtigſten Beſtimmungen

Mit dem 6 Oktober 1920 wird die Sicherheitspolizei ein
ſchließlich der Stäbe aufgelöſt Die Ausführung dieſer An
ordnung erfolgt durch die Oberpräſidenten Die der Auf
rechterhaltung der Ruhe Sicherheit und Ordnung gemäß
des S II 17 des Allgemeinen Landrechts dienende Polizei
iſt eine rein örtliche Jhre Zuſtändigkeit beſchränkt ſich auf
den Ortspolizeibezirk Gemeinde Amtsbezirk uſw Sie unter
ſteht mit ſämtlichen Beamten a in Orten mit ſtaatlicher
Polizeiverwaltung dem Polizeipräſidenten bzw Pol zeidirektor
b an allen anderen Stellen den kommunalen Ortspolizeibe
hörden Die Mitglieder der aufgelöſten Sicherheitspolizei
können in die neue Polizei eingeſtellt werden Die bisherige
Unterſtellung unter Beamte die ſich nicht im gleichen Orts
polizeibezirk befinden fällt fort Die Befehlsgewalt jedes
Polizeibeamten erſtreckt ſich nur auf die Beamten ſeines
Ortspolizeibezirks Eine Verwendung von Polize kräften außer
halb ihres Bezirks kann nur auf beſondere Anordnung der
Landespolizeibehörde ſtattfinden dieſe hat dann gleichzeitig
die Befehlsverhältniſſe zu regeln Die Regierungspräſidenten
allein haben nach Maßgabe der bereits im Jahre 1913 in
Geltung geweſenen Beſtimmungen die Stellung als Landes
polizeibehörde Sämmtliche Anwärter für den Polizeidienſt
haben ſich für eine Dienſtzeit von 14 Jahren ſchriftlich zu
verpflichten Ein Uebertritt aus der Polizei in
Heer und Marine iſt nicht geſtattet Soweit ein
polizeiliches Bedürfnis vorliegt werden die Beamten in be
ſonderen Dienſtwohnungen untergebracht Die Entſcheidung
trifft die Landespolizeibehörde unter Berückſichtigung der
örtlichen Verhältniſſe An Bewaffnung ſtehen der Polizei
zu Für jeden Beamten blanke Waffe Piſtole Handgranate
für je drei Beamte ein Gewehr oder Karabiner für je 20
Beamte eine Maſchinenpiſtole für je 1000 Beamte ein Panzer
wagen mit zwei ſchweren Maſchinengewehren

kach dieſem Erlaſſe werden alſo die Polizeiverwal
tungsbehörden mit Einſchluß des Miniſters des Jnnern
als der zentralen Jnſtanz genau dieſelben Befugniſſe
haben wie ſie im Jahre 1913 beſtanden Es war allerdings
zunächſt beabſichtigt dem Oberpräſidenten die jetzt dem Re
gierungspräſidenten zuſtehenden Befugniſſe unter Ausſchaltung
die er Jnſtanz zu übertragen was einmal erhebliche Erſpar
niſſe an Kräften und Koſten bedeutet wie auch verwaltungs
techniſche Erleichterungen zur Folge gehabt hätte Jn dieſem
Punkte mußte jedoch der abweichenden Auffaſſung des inter
alliierten Ueberwachungsausſchuſſes Rechnung getragen und
von Einführung der erwähnten Aenderung zunächſt abgeſehen
werden Die Gliederung der geſchloſſenen Polizeiverbände iſt
je nach ihrer Stärke in Züge Hundertſchaften und Abteilun
gen vorgenommen Führer eines Zuges 30 bis 40 Beamte
iſt ein Pplizeileurnant Führer einer Hundertſchaft etwa 100
Bocmte iſt ein Polizeihauptmann Führer einer Abteilung
bis 1000 Beamte ein Polizeimafor Nur in den größeren

Städten ſind darüber hinaus Gruppen gebildet Die ge
ſamten Polizeikräfte Berlins werden von einem dem Polizei
präfidenten unterſtellten Kommandeur gekeitet

Der Plan der Vereinheitlichung des in Preußen ſo
zerriſſenen Polizeiweſens iſt wie von zuſtändiger Seite betont
wird durch dieſen Erlaß in weſentlichem Maße gefördert
vorden Es gibt nunmehr nur noch eine nach einheit
ichen Geſichtspunkten organiſierte Vollzug s

polizei deren Beamtenſchaft teils in geſchloſſenen Ver
bänden teils in Einzeldienſt Verwendung findet Die ge
ſamte Sicherheitspolizei im Sinne des 9 10 II 17 des All
gemeinen Landrechts ſoll demnächſt verſtagtlicht werden
Zunächſt wird in rhetniſch weſtfäliſchen Jnduſtrie
gebiet nach dieſer Richtung vorgegangen werden Eine
Verſtaatlichung ſicherheitspoligeilicher Aufgaben im ganzen
Lande ſoll jedoch nicht ſofort in Angriff genommen werden
vielmehr erſt nach und nach auf Grundlage einer Ermächtigung
durch das neue Polizeigejetz erfolgen Dabei ſollen grundſätz
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lich weſentliche Teile der Polizei Gewerbe Markt Bau und
Fluchtlinien uſw Polizei kurz alle polizeilichen Gebiete von
rein örtlicher Beziehung den Gemeinden überlaſſen bleiben
Die Landjägerei iſt in dem miniſteriellen Erlaß der
ſich nur auf die ſtaatlichen nicht auf die Kommunagalbeamten
bezieht nicht ermähnt da dieſer zunächſt nur die Erfüllung
der Note vom 22 Juni betreffend Auflöſung der Sicher
heitspolizei im Auge hat Aus demſelben Grunde iſt die
nach wie vor geplante Einbeziehung der Landesgrenzpolizei in
die Einheitspolizei der Ausbau der Kriminalbpolizei ſowie
die Beſeitigung der vielen anderen zurzeit noch beſtehenden
Polizeiorganiſationen nicht erwähnt worden Die Durchfüh
rung dieſes Planes wird ſchrittweiſe nach Erledigung der
hierfür notwendigen umfangreichen Vorarbeiten in der näch
ſten Zeit zur Durchführung gelangen Die Neuregelung vom
4 Oktober gibt den Rahmen und die Möglichkeit zur weiteren
zweckmäßigen Ausgeſtaltung des Polizeiweſens in Preußen
Nach dem Gang und Ergebnis der mit der Enente gepflogenen

Berhandlungen kann es als ſicher betrachtet werden daß
von ihr bei einwandfreier Durchführung des Erlaſſes dem
Fortgang der Neuordnung im Sinne der Vereinheitlichung und
durchgreifenden Verbeſſerung keinerlei Schwierigkei
ten in den Weg gelegt werden

S

Die Zahl der uniformierten Beamten darf ſein im Regie
r e Merſeburg Bitterfeln 210 Delitzſch 120 Eckartsberga

29 Eisleben 6 Halle 1240 Liebenwerda 40 Mansfeld 420
Sangerhauſen 120 Torgau 80 Weißenfels 500 Wittenberg F9
Zeitz 240 Herzberg 409 Das macht zuſammen 3815 Der Reo
gierungsbezirk Magdeburg hat 2170 der Regierungsbezirk Er
furt 2715 Die Hefamtzahl der Polizeibegmten der drei Bezirke
beträgt alſo 6800

BSrennende Hanöwerkerfeagen
heißt das Thema über welches einer der berufenſten Vertreter
des Handwerkerſtandes Herr Tiſchlerobermeiſter Wil
helm Knieſt Taſſel am kommenden Dienstag in einer
öffentlichen Verſammlung der Deurſchen demokratiſchen Partei
im oberen Thaliaſagl ſprechen wird

Knieſt iſt ſeit 1989 ſelbſtändiger Handwerksmeiſter in Caſſel
und war 12 Jahre Obermeiſter der Jnnung und Vorſitzender des
Jnnungsausſchuſſes in Caſſel ferner Genoſſenſchaftsvorſitzender
uſw i Tiſchlerinnung ernannte ihn dann ob ſeiner Verdienſte
um den Handwerkerſtand zu ihrem Ehrenobermeiſter Knieſt hat
außerdem noch leitende Stellung inne beim Arbeitgeberſchutzver
band für das Deutſche Holzgewerbe zur Förderung der Jntereſſen
der Arbeitgeber Als Vertreter des Handwerks ſtany Knieſt an
ausſichtsreicher Stelle auf der Reichsvorſchlagsliſte der Deutſchen
Demokraliſchen Partei und wurde ſo Reichstagsmitglied Als An
gehöriger des Reichs ags war er hervorragend für das Handwerk
tätig und iſt als berufenſter Vertreter des Handwerks anzuſehen
Das wird ſogar von gegneriſcher Seite anerkannt

Kein Handwerker verſäume daher die Gelegenheit dieſen Vor
trag zu beſuchen Erwähnt ſei noch daß ſich Herr Knie ſt bereit
erklärt hat vor und nach der Verſammlung Wünſche
oder ſonſtige Anregungen entgegen zu nehmenZur Deckung der Unkoſten wird ein Eintritt gelo von 50 Pfg
erhoben

Kündigungsefriſten der Angeſtellten
In der Gewerbeordnung iſt für die Betriebsbeamten Werk

meiſter und Techniker die geſetzliche Kündigungsfriſt auf ſechs
Wochen zum Vierteljahresſchluß feſtgelegt KWine durch Ver
einbarung zuſtande gekommene kürzere Kündigungsfriſt darf nicht
unter einem Monat betragen Dieſe Vorſchriften ſollen aber
keine Anwendung finden wenn der Angeſtellte ein Gehalt von
mindeſtens 5000 Mk im Jahre bezieht Durch dieſe Gehaltsgrenze
ſ die Schutzbeſtimmungen für die Einhaltung der Kündigungs
riſten in gegenwärtiger Zeit nahezu wertlos orden da es

mit Rückſicht auf die Geldentwertung Werkmeiſter und ſonſge
techniſche Angeftellte mit einem Jahreseinkommen unter 5000
Mark wohl überhaupt nicht gibt Der Gewerkſchaftsbund der
Angeſtellten G D hat deshalb in einer Eingabe das Reichs
juſtizminiſterium erſucht durch eine Notverordnung die feſtgeſetzte
Gehaltsgrenze überhaupt fallen zu laſſen und ſo die Schutzbeſtim
mungen ſür die Einhaltung der Kündigungsfriſten auf alle Be
triebsbeamten auszudehnen Jn gleicher Weiſe dürfte eine vom
G D A ſchon im Juni beantragte Reuregelung der im Handels

vorgeſehenen Kündigungfriſten für die kaufmänniſchen
Angeſtellten notwendig erſcheinen Die Forderung iſt um ſo mehr
berechtigt als für die Gewerbe und Kaufmannsgerichtsgeſetze und
für die ſozialen Verſicherungen längſt eine Erhöhung der dort vor
geſehenen Gehaltsgrenzen eingetreten iſt

Der Kriegerverbhand des Saal und Stadtkreiſes Halle e S
hält die am 22 Auguſt abgeſagte Gedächtnisfeier nunmehr
eſtimmt eom Sonntag den 17 Oktober in der früher vor

geſehenen Weiſe ab
Sein 26 jähriges Dienſtjubiſäum feierte hier Herr Robert

Budek als Angeſtellter in der Buchhandlung des Waiſenhauſes
Seine Kollegen ehrten den Jubilar durch Anſprache und Geſchenke

Dr Stadtlex s Vortrag Der in ganz Mitteldeutſchland durch
ſeine glänzenden Reden bekannt gewordene Dr Eduard Stadtler
wird am Sonntag vormittag zum erſten Male in Halle
ſprechen Dr Sid r zählt ſich zu keiner Partei er hat ſich als
unabhängiger Politiker durchgeſctzt und führt mit einer Gruppe
junger Politiker einen Kampf für die Jdeen der Zeit Wir ver
weiſen auf die Annonce der heutigen Nummer hin

Sandwagendiebſtahl Jn Zeugenausſagen wird behauptet
daß ein hier wohnender Klempner einen Handwagen von 10 Ztr
Tragkraft Ende Juni d Js z der Thüringer Strecke geſtohblen
in Böllbere untergeſtellt und ſp
Täter beſtreitet die ihm zur Laſt gelegte Tat Perſonen die ſach
dienliche Angoden machen können und der Käufer des Wagens
werden gebeten bei der Kriminalpolizei Zimmer 77 zu melden

Von der Straße Geſtern vormittag brach an der Ecke Leip
ziger Straße und Marktplatz ein Vorderrad eines mit Kohlen
beladenen Rollwagens Her Wagen der hierbei auf die Schienen
der Straßenbahn zu liegen kam wurde zur Seite gebracht ſo daß
eine Betriebsſtörung nicht eintrat

Falſche 50 und 29 MarkScheine Fortgeſetzt tauchen falſche
50 und 20 Mark Scheine auf Jeder der einen e
annimmt hat den Schaden ſelbſt zu tragen denn Erſatz wird nicht
a Deskalb liegt es im Jntereſſe jedes einzelnen bei der
ereinnahmung von Pavpiergeld recht achtſam zu ſein Außerdem

Allgemeinheit ſehr empfindlich geſchädigt Das Reichs ankdirek
torium zahlt denjenigen die zur Ermittelung eines Fälſchers bei
tragen Belohnungen bis zu 10 000 Mark Wem unter ver
dächtigen Umſtänden falſches Geld in Zahlun
möge dafür ſorgen daß die Polizei ſofort bena
Veranogader möglichſt bis dahin angehalten wird
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Haftbeſfehlen und Perſonen

zeigen erſtattet

äter verkauft haben ſoll Der

chein

wird durch den großen Umlauf gefälſchten Papiergeldes auch die

gegeben wirdridet und der

genommen wurden im Monat September 16820
32 Perſonen wegen eren Diebſtahls 40 wegen einfa Dieb

Den Anerſglaere S Deldhge Perſonen Lenen Umder
n r ich verfolgte Perfonen 4 auf Grund von

en

wegen Bettelns und Obdach
loſigkeit Außer wegen anderer Straitaten wurden wegen ſchweren

ebſtahls 127 wegen einfachen Diebſtahls 294 wegen as
47 wegen Unterſchlagung 45 und wegen Körperverlesung 65 An

1 Beiblatt zu Nr 472 der Sagle Zeitung

Halle und Umgebung

jKriminalpolizei Zimmer 7

Rolle verdankt die ſie in der Mnuſikgeſchichte ſpielt

Freitag 8 Oktober 1920

Ueberfoll auf einen Wächter Jn der Nacht vom 28 zu
20 Sept iſt auf dem ehemal Munitionsdevot Beeſen der dienft
tuende Wächter der Wach u Schließgeſellſchaft von 3 bewaffneten
Männern überfallen und ſeiner Piſtole beraubt worden Einer
der Täter hat auch einen Schuß auf ihn abgegeben der ihn jedoch
nicht getroffen hat Die Täter waren ohne Kopfbedeckung
im Alier von etwa 19 bis 27 Jahren und ca 73 1,76
und 65 Meter groß Bekleidet war der größere und ältere von
ihnen mit dunklem Anzug der zweite mit geſtreifter Hoſe Zur
Unkenntlichmachung hatten ſich alle drei ein Taſchentuch vor das
Geſicht gebunden ſo daß Naſe und Mund verdeckt waren Sach
dienliche Angaben zur Ermittelung der Täter werden an die

3 beten
Kunſt und wigenſchaft in Halle

Berliner Domchor
Halle den 7 Oiober

Der altberühmte Domchor auf der Rückkehr von einer Kunſt
reiſe begriffen kehrte diesmal wieder in großer Beſetzung ſei gne
ein und bereitete einer großen andächtigen Zuhsrerſchaft Stunde
reinſten Kunſtgenuſſes Die Marktkirche war bis zum letzten Ples
grfüllt ſelbſt die Gänge wurden noch verwendet Schon nach der
rein klanglichen Seite hin betrachtet war es eine Freude dieſen
Chor zu bören von den hellen glänzenden Knahenſopranen bis
hinab zu den ſamtſchwarzen Bäſſen Die Vortragsfolge enthiel
höchſt anſpruchsvolle Aufgaben mit deren Löſung der vortrefflich
diſziplinierte Chor unter Leitung ſeines Dirigenten Profeſſor
Hugo Rüdel hohe Ehre einlegte An der Spitze ſtand Pale
ſtrinas 5ſtimm Miſſa Papge Marcelli die ihre Berühmtdeit nicht
nur ihrem bedeutenden Kunſtwert ſondern auch der beſonderen

Paleftrine
legte ſie nebſt anderen Kompoſiitionen dem Tridentiner Konzil
vor auf welchem wichtige kirchenmuſikaiſche Fragen zur Verband
lung ſtanden und entſchied durch den tiefen Eindruck den der er
habene würdevolle Stil ſeiner Muſik hervorrief den Streit zu
Gunſten der Figuralmuſik den radikal puritaniſch geſinnte Refor
matoren aus der Kirchenmuſik ausgeſchaltet wiſſen wollten um
zum ſtrengen Gregorianiſchen Choral zurückzukehren Das Pro
gramm rerſetzte Paleſtring irrtümlich in die Lehenszeit Schu
berts Der Chor ließ die klare Stimmführung der Meſſe die
als trpiſches Beiſpiel des ſogenannten Paleſtringſtils gelten kann

deutlich hervortreten und brachte die verſchiedenen Stimmungs
charaktere ausdrucksvoll zur Geltung Jn Lottis Crucifixus
16 ſtimmig gelang der ſehr ſchwierige Anfang noch nicht in

idegaler Reinheit die erſt ſpäter wieder erreicht wurde Von
großer Schönheit war der Vortrag von BVachs zweichöriger Motett
Ich laſſe dich nicht ferner Grells Gnädig und barmßherzig,

in der zarten Behandlung der Stimmen Jn Mendelsſohns
Pialm 2 zeigte ver Chor die Fähigkeit ſorgfältiger Kleinarbeit

und in dem den Beſchluß bildenden Pfalm 121 von Albert Becker
wurde der Ton freudiger Zuverſicht ſehr glücklich getroffen Prof
Rüdel bewöhrte ſich wieder als ausgezeichneter Leiter ſowohl in
der vorbildlichen Behandlung der Stimmen als durch die tiefe
Verſenkung in den geiſtigen Gehalt dee muſica ſacra Gleich Her
vorragendes bot an der Orgel Wilhelm Kemopff mit der drama
tiſch belebten Wiedergabe von Bachs moll Präludium und der
kraftvollen FedurToccata die er mit virtuoſer Beherrſchung des
Techniſchen und in glänzender Inſtrument erurg v

Dr H Kleemann
Stodtthester Heute Freitag abends 7 Uhr gelangt das

Hrama Chriſta die Tante von Rolf Lauckner zur Erſtaufführung
Sonnabend wird die Operette Der Zigeunerbaron gegeben
Sonntag nachmittag 3 Uhr Volksvorſtellung Dr Klaus Sonw
tag abend 716 Uhr Fra Diavols Montag Königskinder

DHie Männercher Liedertafel wird unter Mitwirkung de
Muſikkorrs der Sicherheitspolizei Halle am Donnerstag der
14 Oktober abends 74 Uhr im Saale des Neumarktſchützen
hauſes Harz 40 ein großes Jnſtrumental und Vokalkonzert ver
anſtalten deſſen Erträgnis zum Beſten der Volksabſtimmung i
Oberſchleſien beſtimmt iſt

ebensmittelKalender
Städtiſcher Verkauf von Graupen an Haushalte mit gekb um

ränderten Lebensmittelſcheinen ſerner von Kerzen Malzerxtreakt
Trockenei und Bratfett an alle Haushalte in der Talamtſchule am
Sonnabend den 9 Oktober Zugelaſſen zum Einkauf werden die
Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern 20 001 bis
27 500 vormittags von 8 bis 1 Ahr Gegen Vorlage des Lebens
mittelſcheines können an jede Perſon der Haushalte mit gelb um
rändertien Lebensmittelſcheinen 140 Gramm Graupen zum Preiſe
von 29 Pfa an jeden Haushalt vier Kerzen zum Preiſe von 450
Mark für vier Stück ferner an jede Derſon aller Haushalte 1 Doſe
Malzertrakt zum Preiſe von 4,30 Mk 50 Gramm Trockenei Er
ſatz für 5 Eier zum Preiſe von 4 Mk und Pfund Bratfett zum
Preiſe von 6 Mk für das halbe Pfund abgegeben werden Ab
gezähltes Geld iſt bereitzuhalten

Städtiſcher Verkauf von Käſe in der Talamtſchule am Sonn
abend den 9 Oktober Zugelaſſen zum Einkauf werden die Jn
habar der Lebensmittelſcheine mit den Rummern 53 501 bis
52 000 vormittegs von 8 bis 1 Uhr Für jede Perſon eines Haus
haltes werden 115 Gramm zum Preiſe von 1 Mk abgegeben Der

le t telhg ein iſt vorzulegen Abgezähltes Geld iſt bereit
zuhalten

XXE

Wetterbericht der Saale Zeitung
9 Oktober Zunächſt noch heiter trocken kühle Nacht
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IEEIIEEBekanntmachung
getreffend die Wahlen der Beiſitzer zum Kreisgewerbe und Kreis

kaufmannsgericht

Für die Wahlen zum Kreisgewerbegericht ſind fol
zende Wahlvorſchlagsliſten eingegangen

1 Seitens der Arbeitgeber Wahlvorſchlagsliſte I für die Kam
ner Könnern mit folgenden Namen

Malzfabrikant Otto Horlboge Könnern Halleſche Str
Maurermeiſter Wilhelm Freymuth Könnern RNeuſtraße
Fabrikbeſitzer Willy Beck Könnern Magdeburger Str
Fleiſchermeiſter Richard Grunewald Könnern Unter
braunſchweigerſtraße

5 Tiſchlermeiſter Karl Vogel Könnern Hartmannsplatz
6 Zimmermeiſter Fr Keller Könnern Leipziger Str
Die Namen der drei erſten Unterzeichner ſind

Malzfabrikant Otto Horlboge Könnern Halleſche Str
Maurermeiſter Wilhelm Freymuth Könnern Reueſtr
Stellmachermeiſter Robert Meiſert Könnern Neueſtr

2 Seitens der Arbeitnehmer Wahlvorſchlagsliſte Ia für die
Kammer Halle mit folgenden Namen

Maurer Max Richter Dölau Zechenhausſtr 13
Häuer Hans Heinitz Ammendorf Elſterſtr 9
Bergarbeiter Albert Müller Nietleben Cröllwitzer Str 6
Steinſetzer Richard Mitſching Halle Lindenſtr 30
BSlechſchmied Paul Santelmann Halle Lerchenfeldſtr 20
Maſchiniſt Alfred Bräter Halle Felſenſtr 6
Leopold Krügel Kanalwärter Ammendorf Elſterſtr 7
Maſchiniſt Guſtav Hartmann Ammendorf Friedrichſtr 1
W Leonhardt Spael Ammendorf Halleſche
Straße 30
Fabrikarbeiter Paul Vetter Dölau Heideweg 21
Tiſchler Hermann Dietze Nietleben
Tiſchler Auguſt Sauerwein Diemitz Berliner Straße 9
Tiſchler Paul Wardeck Ammendorf Wörmlitzer Str 13

4 Lackierer Auguſt Kieſetz Ammendorf Friedenſtr 1
15 Konditor Ernſt Gründling Diemitz Werderſtr 6
16 Schloſſer Exnſt Böhme Ammendorf Halleſche Str 32
17 Former Heinrich Fechtel Halle Barfüßerſtr 16
18 Arbeiter Karl Krauskopf Halle Kl Ulrichſtr 14
19 Schloſſer Paul Reinicke Halle Dieskauer Str 2
20 Werkmeiſter Otto Lorenz Ammendorf Schachtſtr 11
21 Arbeiter Hermann Prill Kleinkugel
22 Schloſſer Oskar Schunke Lettin Schulberg 14a
23 Bergarbeiter Franz Müller Nietleben Quellgaſſe 225
24 Maurer Max Richter Dölau Zechenſtr 13
Die Namen der drei erſten Unterzeichner ſind

Paul Fiſcher b P Matthes c E Andrae
Wahlvorſchlagsliſte Ib für die Kammer in Könnern mit ſol

genden Ramen
1 Steinſetzer Friedrich Peter Könnern

Arbeiter Karl Metzner Könnern
Arbeiter Wilhelm Albrecht Könnern

4 Schloſſer Auguſt Hübner r
5 Maurer Friedrich Göhre Trebitz b K
6 Maurer Wilhelm Pohlert Könnern
Die Namen der drei erſten Unterzeichner ſind

z n Wilhelm Keller jun b Wilhelm Keller ſen
Sahn

Wahlvorſchlagsliſte Je für die Kammer in Löbejün mit fol
zenden Namen

Steinarbeiter Wilhelm Bieler Löbejün
Steinarbeiter Max Brömme Löbejün
Bergarbeiter Wilhelm Schöne Löbejün
Fabrikarbeiter Johann Vogel Löbejün
Fabrikarbeiter Friedrich Weber Löbeiün
Maurer Karl Aleithe Löbejün

Die Namen der drei erſten Unterzeichner ſind
a Karl Meißner v Albert Peiske c Martin Sterl
Wahlvorſchlagsliſte Id für die Kammer in Wettin mit fol

genden Namen
Arbeiter Heinrich Reißinger Wettin

Maurer Friedrich Teiß Wettin
Arbeiter Andreas Konrad Wettin
Korbmacher Paul Gebhardt Wettin

5 Arbeiter Richard Kunth Neutz
6 Grubenarbeiter Karl Meißner Brachwitz
Die Namen der drei erſten Unterzeichner ſind
a2 Otto Haak b Otto Richter c Friedrich Apel
3 Für die Wahlen zum Kreiskaufmannsgericht ſind folgende

Wahlvorſchlagsliſten eingegangen
1 Seitens der Kaufleute Wahlvorſchlagsliſte I für die Kam

ner in Könnern mit folgenden Namen
Kaufmann Albert Vaſel Könnern Halleſche Str 10Kaufmann Heinrich Ziegler Könnern Heilige Geiſtſtr 8

Kaufmann Paul Junge Könnern Unterbraunſchweiger
ſtraße 12

4 Kaufmann Otto Nievoth Könnern Hartmannsplatz 6
Die Namen der drei erſten Unterzeichner ſind
a Otto Lederbogen b Otto Niepoth Paul Behrendt
2 Seitens der Hanne len Wahlvorſchlagsliſte I für

zie Kammer in Halle mit folgenden Namen
1 Handlungsgehilfe Johannes Budeck Halle Ladenberg

ſtraße 2
Ammendorf Halleſche2 Handlungsgehilfe

Straße 3
3 Expedient Franz Nagel Dölau Mansfelder Straße 2
4 Handlungsgehbilfe Walter Schwartz Ammendorf Schacht

c

r

25

c Wilhelm

e 22

e

h

Guſtav Münx

ſtraße

5 nagte an König Halle Büſchdorfer Str 1
6 Handlungsgehilſe to Bernhardt Halle Alte Prome

node 4
Handlungegehilſe Georg Köhler Halle Bernhardyſtr 33
Handlungsgehilfe Hans Roth Ammendorf Langeſtr 21
Handlungsgehilfe Oskar Schubert Halle Töpferplan 9
Handlungsgehilfe Otto Sander Halle Richard Wagner
Straße

11 Handlongsgehilfe
Straße 149

2 Handlungsgehilſe
3 Handlungsgehilſe

S 2

Willi Hartmann Halle Liebenauer
Ferdinand Henrich Halle Geiſtſtr 45
Hermann Groß Ammendorf Halleſche

Straße S
14 Handlungsgebilfe Ernſt Kleinſchmidt Büſchdorf Aeußere

Delitzſch Straße 12
15 Sandlungsgehilfe Karl Pietzſch Halle Delitzſcher Str 2
16 Zandlungsgehbilfe Alfred Leonhardt Halle Böllberger

2Weg

17 Hondlunassehrlfe Richard Hoffmann Halle Turmſtr 159d rer Max Hahn Halle Reideburger Str 2e
19 Sandlungsgehilfe Kurt Wilde Halle Thüringerſtr 2

a wlungegehilfe Alwin Jokiſch Ainmendorf Halleſche
Straße

21 Handkungegehilfe
Radewell Straße

22 Handlungegehilfe dames doch n Laden r 223 n ewaehitſe Guſtay r Ammendorf Halleſche
Straße 34

24 Exzpedient Franz Nagel Dölau Mansfelder Str 2
Die Namen der drei erſten Unterzeichner ſind

Willy Röſch Alfred Myzik Albert Porath
Wahlvorſchlagsliſte II für die Kammer in Halle mit folgen

Hermann Weinmeiſter Ammendorf

den Namen
1 Expedient Albert Brand Halle Pfännerhöhe 35
2 Vohnbuchbalter Paul Bergfeld Ammendorf Schachtſtr 2

Expedient Waldemar Torge Halle Schillerſtr 23
Buchhalter Karl Dick Ammendorf Regensburger Str 106
Buchhalter Max Burghardt Döllnitz
Buchhalter Otto Kaiſer Ammendorf Regensburger Str 3
Lageriſt Lermann Schmidt Ammendorf Talſtr 8
Buchhalter Fritz Kah Halle Blumentalſtr 5
Korreſpondent Rudolf Büttner Halle Poſtſtr 9/10

10 Kontoriſt Paul Groſſe Halle Thomaſiusſtr 5
11 Handlungsgehilfe Otto Gräfe Halle Landsberger Str 49
12 Buchhalter Franz Schloſſarek Ammendorf
13 Buchhalter Fritz Rümpler Halle Berliner Str 7
14 Lohnbuchhalter Paul Jentzſch Ammendorf Beeſener Str 59
15 Lagerverwalter Richard Mitbauer Reideburg
16 Buchhalter Franz Günther Ammendorf Mühlweg 1
17 Expedient Albert Brandt Halle Pfännerhöhe 35
18 Lohnbuchhalter Paul Bergfeld e Schachtſtr 2

2 n 25

19 Expedient Waldemar Torge Halle Schillerſtr 23
Buchhalter Karl Dick Ammendorf Regensburger Str 6

21 Buchhalter Max Burghardt Döllnitz
22 Buchhalter Otto Kaiſer Ammendorf Regensburger Str 3

Lageriſt Hermann Schmidt Ammendorf Talſtr 8
24 Buchhalter Fritz Kah Halle Blumentalſtr 5

Die Namen der drei erſten Unterzeichner ſind
a Walter Rahne Friedrich Rixrath e Kurt Silo
Wahlvorſchlagsliſte III für die Kammer in Könnern mit fol

genden Namen
1 Buchhalter Otto Hädecke Könnern Cöthenſche Str
2 Expedient Friedrich Schröder en
3 Materialienverwalter Zau Burghardt Rothenburg
4 Buchhalter Auguſt Peau Könnern Bahnhofſtr
Die Namen der drei erſten Unterzeichner ſind
a Paul Kühlhorn b Walter Grunewald Otto Richter
Halle a den 3 Oktober 1920

Der Vorſitzende des Wahlausſchuſſes Dr Haus wald

Polizei Verordnung üher die Wohnungsanmeldung

Auf Grund der S 5 6 und 15 des Geſetzes über die Polizei
verwaltung vom 11 März 1850 G S S 265 der 88 143 und
144 des Geſetzes über die Allgemeine Landesverwaltung vom
30 Juli 1883 G S S 195 ff und des Artikels 6 8 1 des Woh
nungsgeſetzes vom 28 März 1918 G S S 23 ff wird nach er
folgter e des Gemeindevorſtandes für den StadtkreisHalle nachſtehende Poligeiverordiuns erlaſſen

S 1
Jeder Eigentümer Nießbraucher oder Nutznießer eines Ge

häudes oder deren Vertreter iſt verpflichtet Wohnungen und ge
werbliche Räume die durch Kündigung anderweitige Aufhebung
eines Miet oder ſonſtigen Vertragsverhältniſſes oder auf andere
Weiſe vermietbar geworden ſind ſowie zum Vermieten beſtimmte
Wohnungen und gewerbliche Räume in Neubauten binnen drei
Tagen nach der Kündigung der Aufhebung des Vertragsver
hältniſſes oder nach dem Eintritt der Vermietbarkeit bei dem
ſtädtiſchen Wohnungsnachweiſe oder den Polizeirevieren mittels
des vorgeſchriebenen Vordrucks anzumelden Die Anzeige darf
nur dann unterbleiben wenn die Räume dauernd außer Benutzung
geſetzt werden

s 2
Die im S 1 genannten Perſonen ſind verpflichtet die erfolgteVermietung einer Wohnung oder eines gewerblichen Raumes

der im S 1 bezeichneten Art innerhalb drei Tagen nach Abſchluß
des Mietvertrages durch Ausfüllung des vorgeſchriebenen Vor
drucks bei dem ſtädtiſchen Wohnungsnachweiſe oder den Polizei
revieren anzugeigen Dieſe Beſtimmung findet entſprechende An
wendung wenn eine ver im S 1 erwähnte Perſonen eine unter
die Beſtimmung dieſer Verordnung fallende Wohnung oder einen
gewerblichen Raum für ſich ſelbſt oder ihre Angeſtellten Verwolter Pförtner w in Benutzung zu nehmen beabſichtigt Die
Anzeige iſt in dieſem Falle ſpäteſtens bei Jngebrauchnahme zu
erſtatten

S 3
Die Vorſchriften der 88 1 und 2 finden auf einzelne Zimmer

gleichgültig ob möbliert oder unmößliert ſowie auf Schlaf
ſtellen ſinngemäße Anwendung Die An und Abmeldung liegt
in dieſen Fällen deren Vermietern ob

Die ſonſtigen beſtehenden Vorſchriften über das Schlafſtellen
weſen bleiben unberührt

S 4
Die verſchiedenen gemäß S 1 2 und 3 auszufüllenden Vor

drucke zur An und Abmeldung von Wohnungen möblierten
Zimmern Schlafſtellen und gewerblichen Räumen ſind im ſtädti
ſchen Wohnungsnachweiſe und den Polizeirevieren erhältlich

S 5
Die Polizeiverordnung findet auf gemeinnützige Anſtalten

Hotels Gaſthäuſer Fremdenheime und Herbergen keine An
wendung

S 6Zuwiderhandlungen gegen die Beſtimmungen der S8 1 bis 3
dieſer Verordnung werden mit Geldſtrafe bis zu 30 Mk an deren
Stelle im Nichtbeitreibungsfalle verhältnismäßige Haft tritt be
ſtraft

8 7

Die Polizeiverordnung tritt am 15 Mai 1918 in Kraft
Halle den 13 Mai 1918

Die Polizeiverwaltung Rive

Verordnung
betreffend Wirtſchafts Schlußſtunde

Auf Grund des S 3 Abſatz 2 der Bekanntmachung des Bundes
rats vom 11 Dezember 1916 betreffend die Erſparnis von Brenn
ſtoffen und Beleuchtungsmitteln R G Bl S 1355 in Verbindung
mit S 1 der hierzu ergangenen Ausführungs Anweiſung vom
13 Dezember 1916 wird die Schlußſtunde für

a die Eaſt Schank und Speiſewirtſchaften und Kaffees
6 die Theater Lichtſpielhäuſer Räume in denen Schau

ſtellungen ſtattfinden ſowie Vergnügungsſtätten aller Art
e die Vereins und Geſellſchaftsräume in denen Speiſen und

Getränke verabreicht werden
im ganzen Regierudgsbezirk Merſeburg einheitlich für die Städte
und das platte Land vom 15 Oktober dieſes Jahres ab
bis auf weiteres für die Wintermonate

auf 11 Uhr abends
feſtgeſetzt

Jrn den Gaſthäuſern dürfen Fremde auch nach der feſtgeſetzten
Schlußſtunde aufgenommen werden jedoch mit der ausdrücklichen
Maßgabe daß ihnen in den gemeinſamen Räumen weder
Speiſen noch Getränke zu verabfolgen ſind

Die Ortspolizeibehörden ſind befugt für einzelne Wirtſchaften
und Vergnügungsſtätten eine frühere Schlußſtunde vorzuſchreiben

Die feſtgeſetzte Wirtſchafts Schlußſtunde gilt zugleich als
Polizeiſtunde im Sinne des 8 365 ReichsſtrafGeſetzbuchs

Merſeburg den 26 September 1920
Der Regierungs Präßident v Gersdorff

Vorſtehende Perordnung wird hiermit zur öffentlichen Kennt
nis gebracht Die durch S 2 der Polizeiverordnung vom 5 7 1002
für die Gaſt und Schankwirtſchaften mit weiblicher Bedienung
auf 10 Ahr abends feſtgeſetzte Polizeiſtunde wird durch vor
ſtehende Anordnung nicht berührt

Halle den 6 Oktober 1920 Die Polizeiverwaltung

50 Mk 5 Mk 2

Bekanntmachung
In letzter Zeit häufen ſich die Fälle daß Reichsdeutſche die

nach dem 10 Januar 1920 hier zugezogen ſind Geſuche um Zu
laſſung zur Beſchäftigung im Wirtſchaftsgebiet der Stadt Danzig
an das hieſige ſtädtiſche Arbeitsamt und an mich als Demohil
machungskommiſſar richten Bei der hier zur Zeit herrſchenden
Arbeitsloſigkeit kommen bei Vermittelung von Arbeitsſtellen nur
ſolche Perſonen in Frage die am 10 Januar ds Js hier gewohnt
haben und ſomit Danziger Staatsangehörige geworden ſind

Jch bitte daher veranlaſſen zu wollen daß im Deutſchen
Reiche durch die maßgebenden Stellen eine Bekanntmachung er
laſſen wird die vor Zuzug nach Danzig warnt

Danzig den 1 September 1920
Der Reichs und Staatskommiſſar

ß e rktehendes wird hierdurch zur allgemeinen Kenntnis ge
racht

Halle den 4 Oktober 1920

Bekanntmachung
betr Brennholzverſorgung

Um den Verbrauchern billiges Brennholz zuzuführen werden
die Preiſe hierfür wie folgt herabgeſetzt

Ab Lager Hafen für Verbraucher
1 Zentner ungeſchnitten 11,50 Mk
1 Zentner geſchnitten ca 20 Zentimeter lang 12,25 Mk
1 Zentner geſpalten alſo ofenfertig 13 Mk
Bei Abnahme von 20 und mehr Zentnern weitere 25 Pfg

pro Zentner Ermäßigung
Bündelholz ofenfertig das Bund 0,80 und 2,25 Mk
Für die Anfuhr und Abladen des Brennholzes alſo frei

Gelaß in Mengen von 5 Zentnern und mehr wird der Betrag
von 1,50 bis 1,75 Mk pro Zentner je nach Entfernung berechnet

Zur Umzäunung von Ackerland Schrebergärten uſw werden
Zaun und Nadelhölzer 2 und 2,50 Meter lang und 10 Zentimeter
im Durchmeſſer aufwärts Zaun und Staketriegel 2,50 und drei
Meter lang Latten rund 2 Meter lang und 3 Zentimeter im
Durchmeſſer aufwärts Latten aufgeſchnitten geſchält und unge
ſchält 1,50 bis 2 Meter lang im ſtädtiſchen Lager abgegeben

Halle den 6 Oktober 1920
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die hieſigen Einwohner die im Jahre 1921 ein Wanderge

werbe beginnen oder fortſetzen wollen können die Ausfertigung
der Wandergewerbeſcheine von heute ab im Polizeiverwaltungs
gebäude Dreyhauptſtraße 4 Zimmer 99 beantragen Es empfiehlt
ſich perſönlich zu erſcheinen und den letzten Wandergewerbeſchein
vorzulegen Es iſt nötig ein unaufgezogenes deutliches Licht
druckbild des Antragſtellers aus letzter it in Viſitenkartengröße

der Kopf foll mindeſtens 12 Zentimeter groß dargeſtellt ſein
mitzubringen

Nach S 459 der Reichsverſicherungsordnung vom 19 Juli 1911
haben die Wandergewerbetreibenden die in ihrem Betriebe be
ſchäftigten Perſonen bei der Landkrankenkaſſe des Ortes als Mit
glied anzumelden und dabei die Beiträge für die Zeit bis zum
Ablauf des Wandergewerbeſcheines oder mit Erlaubnis des Kaſ
ſenvorſtandes für kürzere Zeit im voraus zu entrichten Ueber
die gezahlten oder geſtundeten Beiträge hat die Krankenkaſſe eine
Beſcheinigung unter Angabe des Grundlohnes und des Wochen
beitrages auszuſtellen die bei der Beantragung des Wanderge
werbeſcheines mit vorgelegt werden muß

Für den Stadtkreis Halle a S kommt die Allgemeine Orts
krankenkaſſe in Frage

Ohne die Beſcheinigung über Zahlung oder Stundung der
Krankenkaſſenbeiträge kann der Antrag auf Ausſtellung eines
Wandergewerbeſcheines in den Begleiter eingeſchrieben werden
ſollen nicht an den Bezirks Ausſchuß weitergegeben werden

Halle den 5 Oktober 1920 Die Polizeiverwaltung

Warnung
Die Unfälle durch Ueberfahren von Fuhrwerken auf unbe

wachten Bahnübergängen hören nicht auf Es wird deshalb den
Geſchirrführern die größte Vorſicht beim Befahren von unbewachten
Ueberwegen zur Pflicht gemacht Gleichzeitig werden ſie darauf
hingewieſen daß ſie durch Unachtſamkeit nicht nur ihr eigenes
Leben gefährden ſondern auch durch fahrläſſige Gefährdung des
o wahnbetrtobes ſich einer ſtrafrechtlichen Vorfolgung aus

etzen

Halle den 4 Oktober 1920

Bekanntmachung
I Jn der Zeit vom 15 bis 20 September 1920 ſind nach

r Gegenſtände als gefunden hier abgegeben oder angemeldet
worden

1 Schülermonatskarte 1 Sportwagen 3 Geldtäſchchen mit
Jnhalt 1 Schreibmaſchine 1 Schultorniſter mit Schulbüchern ein
Mantel und 1 Paar Handſchuhe 1 Eiſernes Kreuz 1 Kl 1 Stu
benſchlüſſel 1 Paar Damenſchuhe 1 goldener Klemmer 1 Markt
netz 1 kleines Taſchenmeſſer 1 einzelner Herrenhandſchuh eine
goldene Broſche 8 Stück Druckertafeln 1 ſilberne Rocknadel ein
franzöſ Gebetbuch und 1 ſchwarzer Rock mit Jackett

II Jn derſelben Zeit wurden als verloren gemeldet
817 Mark 1 goldene Damenuhr Nr 205 376 1 Geldtaſche mit

Mk u 1 Mk 1 Brieftaſche mit Geburtsſchein
Quittungskarte Arbeitsbuch u 2 Zeugniſſen 1 Brieftaſche mit
etwa 150 Mk u Kurkarte von Wernigerode 1 ſilberne Arm
banduhr 1 Aktenmappe mit Rechnungen und Quittungen v Weſt
Theater 1 goldene Armbanduhr 1 dunkelgrüner Wollſchal ein
weißer Stoffbeutel mit 110 Mk u weißem Taſchentuch gez J
1 ſchwarzer Skunkskragen 1 goldener Klemmer mit Etui 1 ſchwarze
Brieftaſche mit ungefähr 1000 Mk 1 braunes Geldtäſchchen mit
ca 19 Mk Brotmarken 1 kl Schlüſſel u 1 Spiritusmarke eine
ſchwarze Brieftaſche mit 30 40 Mk 1 ſchwarzes Geldtäſchchen mit
20 30 Mk 1 ſchwarse Ledertaſche mit Meſſingbügel mit Geld
täſchchen Viſitenkarten und Bleiſtift 1 goldene Broſche mit einer
Perle in der Mitte zwei Brillanten 1 goldenes Kettenarmband
in der Mitte mit 5 Steinen 1 Brieftaſche mit Ausweispapieren
1 goldener Manſchettenknopf mit blauem Stein 1 ſchwarze Bog
1 ſilberne Handtaſche mit Geldſcheintaſche Taſchentuch Notizbuch
uſw mit Namenszug 1 braune Geldtaſche mit ca 30 Mk zwei
Kupons Färberei Wolff Nr 15 221 1 Dreimarkſtück 1 goldener
Manſchettenknopf 1 ſchwarze Brieftaſche mit ca 1000 Mk ein
leerer Stoffbeutel 1 braune Brieftaſche mit ca 30 Mk Reiſe
brotmarken 1 Paß u Gutſchein 1 gr ledernes Zigarrenetui mit
41 Mk und mehreren Papieren 1 hellgrauer Stoffgürtel 1 Feld
ſtecher 1 Damenperlbeutel grün mit Jnhalt 1 braune Brief
taſche mit 3 n u 1 Legitimationskarte 1 ſchwarzeHandtaſche mit Geldtäſchchen mit ca 90 Mk 1 braune Leder
taſche mit 1 Paar neuen grauen Kinderhandſchuhen 1 weißes
Taſchentuch 1 ſchwarze Aktenmappe mit Jnhalt 1 ſchwarzer Som
merherrenüberzieher ges D 1 Paket mit Knabenſchwitzer grau
mit roten Kragen 1 rote Geldtaſche mit 51 Mk u einzelnen
Geld Zuckermarken 1 ſchwarzes Geldtäſchchen init ca 20 30 Mk
1 rote Brieftaſche mit ca 60 Mk u verſchiedenen Papieren

ie unbekannten Eigentümer der unter I bezeichneten Ge
genſtände werden aufgefordert ihre Rechte innerhalb 6 Monaten
im Polizeiverwaltungsbüro Dreyhauptſtraße 4 Zimmer 100
geltend zu machen

Die nicht zurückgeforderten Gegenſtände werden an die Ar
menverwaltung oder an den Finder abgegeben werden

S a llIe den 2 Oktober 1920 Die Polizeiverwaltung

Die Polizeiverwaltung

Ortskohlenſtelle

Die Polizeiverwaltung
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